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Bislang gibt es keine Reaktion der Arbeitgeberseite auf unseren acht-

stündigen Streik. Das heißt für uns: Herr Dr. Goldenitsch und Herr Jüttner 

nehmen uns aus ihrer Zentrale in Wien nicht wahr. Brauchen Sie mehr 

Druck, um mit einem vernünftigen Angebot an den Verhandlungstisch zu 

kommen?  

Wir betteln nicht! Wir kämpfen weiter! Ab Kalenderwoche 22 werden wir zu 

weiteren Arbeitskämpfen aufrufen. Die nächsten Streiks werden wir sehr kurz-

fristig bekannt geben! Haltet euch bereit. Macht mit: Für eine faire Lohnerhöhung ab  

Januar 2022 und einen guten Manteltarifvertrag! 
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Dazu das Bundesarbeitsgericht: 
 

»Tarifverträge kommen nur zustande, 

wenn sie gegebenenfalls von den Gewerk-

schaften mit den Mitteln eines Arbeits-

kampfes erzwungen werden können.  

Ohne die Möglichkeit des Streiks wären 

Tarifverhandlungen nicht mehr als 

"kollektives Betteln“.« 

 

(BAG, Urteil vom 12. März 1985 – 1 AZR 636/82 ) 

 

Wer sich dem Warnstreik anschließt, handelt recht-

mäßig. Streikteilnahme ist keine Verletzung der  

vertraglichen Arbeitspflicht. 

 

Während des Warnstreiks ruht die Arbeitspflicht. 

 

Eine Kündigung wegen Teilnahme am Warnstreik  

ist unzulässig. 

 
  

Warnstreiks sind unser Recht! 

Wir betteln nicht.  

Nichtmitglieder helfen dem Arbeitgeber. 

Kolleg*innen machen die Gewerkschaft stark.  


